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566 alarmierte Einsätze
Zeitraum: 1. Oktober bis 31. Oktober 2012

LANDESFEUERWEHRVERBAND SALZBURG
Der Landesfeuerwehrverband Salzburg ist die Dachorganisation 

aller Feuerwehren im Bundesland Salzburg.

N E W S L E T T E R

www.feuerwehrverband-salzburg.at
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BRAND Brandeinsätze

MENSCHEN Menschenrettung

TEE Technische Einsätze
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KURZ & BÜNDIG
 
Aktuelle Meldungen aus  
dem Landesverband
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Landesfeuerwehrschule
Statistik der Landesfeuerwehrschule für das Oktober 2012

Salzburg AG verstärkt 
Kooperation mit dem 
LFV Salzburg

LEHRGäNGE  
01 Atemschutzlehrgang 19 Teilnehmer

01 Flughelferlehrgang 9 Teilnehmer

01 Fortbildungslehrgang 1 39 Teilnehmer

02 Funklehrgang 54 Teilnehmer

02 Grundausbildungslehrgang 73 Teilnehmer

01 Maschinistenlehrgang 24 Teilnehmer

01 Seminar - Einsatztaktik bei Elektro- und Hybridfahrzeugen 41 Teilnehmer

01 Seminar - Elektronisches Einsatztagebuch 18 Teilnehmer

01 Seminar - Medienarbeit der Feuerwehr in Einsatzsituationen 9 Teilnehmer

01 Seminar Führungsgespräche 8 Teilnehmer

01 Stabsdienst 1 14 Teilnehmer

01 Technischer Lehrgang 34 Teilnehmer

01 TLF- Lehrgang 23 Teilnehmer

01 Verkehrsreglerlehrgang 21 Teilnehmer

16 Gesamt 386 Teilnehmer

Bereits seit Jahren ist der Landes-

feuerwehrverband in Stadt und Land 

Salzburg ein verlässlicher Partner der 

Salzburg AG. Neue Themen wie Elek-

tromobilität oder Photovoltaik erfordern 

neue Ausbildungskonzepte. Daher wird 

die Kooperation insbesondere im Schu-

lungsbereich verstärkt. So zählen die 

Rettung bei Unfällen mit Elektro- und 

Erdgasfahrzeugen, der richtige Umgang 

mit Photovoltaikanlagen oder mit elek-

trischem Strom zu den Schwerpunkten. 

Kooperation auf mehreren Ebenen:

Im Zuge der Kooperation werden in 

der Landesfeuerwehrschule Salzburg 

Infrastrukturmaßnahmen in folgenden 

Bereichen umgesetzt:

Elektromobilität:•  Dem LFV 

Salzburg werden zwei Elektro-

fahrzeuge zur Verfügung gestellt, 

ein “Mitsubishi i-MiEV” als  

Dienst- und Einsatzfahrzeug  

sowie ein “Think City” für das 

Üben von Rettungstechniken bei 

Elektrofahrzeugen.

Photovoltaik:•  Planung und  

Errichtung einer Photovoltaik 

anlage mit 5 kWp für den Echt-

betrieb. Der Schwerpunkt liegt 

aber in der Schulung der richtigen 

Brandbekämpfung. 

Strom:•  Planung und Errichtung 

einer Gittermast- Station zum 

Üben.

Gas- Verdichterstation:•  Planung 

und Errichtung einer Gas- Verdich-

terstation für die Simulierung von 

Bränden zu Übungszwecken in und 

außerhalb von Gebäuden sowie 

zum Aufspüren von Gaslecks.

Die Infrastruktur kann im Gegenzug 

auch für Schulungen von Mitarbeitern 

der Salzburg AG genutzt werden.

BETRIEBSBRANDSCHUTZAUSBILDUNG 
02 BSB Modul 1 58 Teilnehmer

01 BSB Modul 2 24 Teilnehmer

03 Gesamt 82 Teilnehmer

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN 
01 Schulung Fa. Vistjet 10 Teilnehmer

01 Atemschutzübungsstrecke FF Unken 6 Teilnehmer

01 Atemschutzübungsstrecke FF Salzburg 6 Teilnehmer

01 Atemschutzübungsstrecke FF Koppl 5 Teilnehmer

01 Atemschutzübungsstrecke FF Eugendorf 4 Teilnehmer

05 Gesamt 31 Teilnehmer

ATEMSCHUTZLEISTUNGSPRüFUNG 13 .  OKTOBER 2012                                                         
Am 13. Oktober fand die Atemschutzleistungsprüfung an der Landesfeuerwehrschule 

Salzburg statt. Es war dies ein langer und anstrengender Tag für Bewerber und  

Bewerter.

In der Stufe 1, Bronze, traten 25 Trupps zur Leistungsprüfung an. Alle Trupps  

erreichten die gestellten Vorgaben und erwarben somit das Leistungsabzeichen Bronze.  

Mit dabei war auch ein Trupp der Freiwilligen Feuerwehr Laineck aus Bayern (BRD).

13 Trupps erreichten das Atemschutzleistungsabzeichen in Silber und sechs Trupps 

konnten mit der höchsten Stufe, Gold, belohnt werden.

Für langjährige Tätigkeit als Bewerter wurde ausgezeichnet:
1 Bewerter mit dem Bewerterverdienstabzeichen der Stufe 2

2 Bewerter mit dem Bewerterverdienstabzeichen der Stufe 3

1 Bewerter mit dem Bewerterverdienstabzeichen der Stufe 4

Kursanmeldung FDISK
Kursanmeldungen für das Frühjahr sind 

in FDISK ab 28. November 19:00 Uhr 

möglich!
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3 neue Einsatzfahrzeuge 
für Salzburgs Feuerwehren 

Taktische Bezeichnung: LFA
Aufbaufirma: Iveco Magirus

Fahrgestell: Iveco FF 150 E30W 4x4
Abnahme: 19.10.2012 im LFV Salzburg

LöSCHFAHRZEUG -  FF  ALTENMARKT

Taktische Bezeichnung: EBB- Anhänger
Aufbaufirma: Ablinger

Fahrgestell: Ablinger Einachsenanhänger
Abnahme: 10.10.2012 bei der Fa. Ablinger

ENTSTEHUNGSBRANDBEKäMPFUNGSANHäNGER -  
LANDESFEUERwEHRSCHULE SALZBURG

Taktische Bezeichnung: HUSAR- Anhänger
Aufbaufirma: Ablinger

Fahrgestell: Ablinger Tandemachsenanhänger
Abnahme: 11.10.2012 im LFV Salzburg

HUSAR ANHäNGER LANDESFEUERwEHRVERBAND SALZBURG - 
STANDORT FF  STADT SALZBURG


